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Anwesend: siehe Liste 
 

TOP-1: Geistlicher Impuls / Vorstellungen 
Vorstellung Katharina Lang: Referentin für Erwachsenenbildung von KEB 
Vorstellung Eva Rußwurm: stellv. Vorsitzende des Diözesanrates 
Vorstellung Jürgen Eckert: Pressestelle / Zukunftswerkstatt / Pfarrbriefredaktion 

TOP-2: Rückmeldung und Entscheidung zum Logo 
 

J. Eckert merkt an, dass im favorisierten Logo die Schrift nur 
funktioniert, wenn das Logo eine bestimmte Mindestgröße hat. 
Bei den Versionen müsste man dann die Schrift aus dem Logo 
nehmen, womit das Logo dann „zerfällt“. Weiterhin gibt er zu 
bedenken, dass die Farbcodierung für die Gemeinden nicht bei 
einem SW-Ausdruck funktioniert. Für seine Hinweise verteilt 
hat er eine Zusammenstellung, die als Anlage zum Protokoll 
beigefügt ist. 

Die Pfarrgemeinderäte und die Kirchenverwaltungen haben sich für das vom SBR präferierte 
Logo entschieden, an dem noch Feinjustierungen vorgenommen werden sollen. 
Hierfür wird zeitnah ein Termin mit Herrn Gareis vereinbart, damit noch in diesem Jahr das 
Logo zur Verfügung steht. 

TOP-3: Informationen von der Klausur des Pastoralteams im September 
Bei Klausur ging es v.a. auch um das eigene Selbstverständnis des Teams. 
Zusammenfassung: 
„Wir arbeiten miteinander daran, dass die Menschen in den Gemeinden Gott vor Ort 
erfahren und erleben können. Wir ermutigen die Gemeinden, hieraus ihr Leben im Glauben 
selbstständig gestalten zu können.“ 
 
Weiterhin bleibt schwerpunktmäßig die örtliche Zuordnung der hauptamtlichen Mitarbeiter. 
Diese sind dennoch immer auch im gesamten Seelsorgebereich mitverantwortlich und 
haben einzelne Aufgaben auch in anderen örtlichen Bereichen. 
Schwerpunktmäßig festgelegt wurden als Ansprechpersonen vor Ort: 
Pfr. Markus Kohmann: Dom 
Pfarrv. Robert Szarecki: Gaustadt 
PR Christian Schneider: Obere Pfarre, St. Urban und Bug 
PR Georg Zametzer: St. Martin und St. Josef im Hain 
GR Stephanie Eckstein: Gefängnisseelsorge und Stadtpastoral 
Katharina Lurz und Kapl. Sam haben spezielle Aufgaben in der Ministranten- und 
Jugendarbeit. 
Pfr. Helmut Hetzel: Ist für die Verwaltung des SSB und insbesondere der Pfarreien ULF, 
Martin und Gaustadt zuständig. Zudem in der Gesamtkirchengemeinde Bamberg, pastoral in 
allen Pfarreien (außer Dom) 
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TOP-4: Stand und Fortführung „Institutionelles Schutzkonzept“ 
Die AG hat sich getroffen, aktuell liegt der Ball bei den einzelnen Gruppierungen der 
Gemeinden, die die Vor-Ort-Situation analysieren sollen. Nächstes Treffen: 20.11.2023 

TOP-5: Was passiert mit dem Pastoralkonzept? 
Wird vertagt 

TOP-6: Weiteres Vorgehen bei den AKs 
AK-Pfarrbrief / Öffentlichkeitsarbeit: 
J. Eckert gibt einen Einblick in die Pfarrbriefgestaltung. 
Der Pfarrbrief wird auch aufgrund des Wunsches der AusträgerInnen leichter durch etwas 
dünneres Papier. 
3 Ausgaben/Jahr sind sinnvoll und sollen erhalten bleiben. 
Der gemeinsame Pfarrbrief im neuen SB gilt laut Fr. Russwurm als Vorbild für alle SBs im 
nördlichen Teil des Bistums. 
Ideen / zukünftigen Entwicklung: 
Themenpfarrbrief (fehlt die Manpower) 
Werbung 
Das Team funktioniert gut, die Reaktion arbeitet gut zusammen und ist personell 
ausreichend besetzt. Verstärkungen sind aber immer willkommen. 
AK Frauenpastoral: 
Es gibt den AK des SBR, einen aktiven Frauenbund: 
Die Verkündigung durch Frauen am Laienpredigttag hat in allen Pfarreien erfolgreich 
stattgefunden. Kann eine Laienpredigt nicht öfter stattfinden wurde wiederholt gefragt. 
AK Stadtpastoral: 
Thema „Stadtpastoral“ soll jetzt mit Unterstützung durch den Bamberger Osten laufen. 
„Kirchenbank“ als ökumenische Aktion geht im nächsten Jahr (Mai bis September) weiter. 
Kirchenkaffee in St. Martin tgl. 15-16 Uhr sucht noch Mitarbeiter, zunächst bis Ende 
November (Wer mitmachen möchte: stephanie.eckstein@erzbistum-bamberg.de) 
Wir beteiligen uns an der ökumenische Suppenkirche (www.suppenkirche.de). Vom 
08.01.24 bis 23.2.24 findet diese immer Mo. bis Fr. von 12:00-13:30 in St. Martin statt. 
4er-Teams werden gesucht. Vorbereitungstreffen am 26.10.23 um 19:30 in St. Josef Hain. 
Wer Interesse hat kann sich an Stephanie Ecksteine wenden. 
Am 16.11.2023 um 19:30 Uhr findet eine offene Sitzung des AK zu weiteren Themen statt 
AK Ökumene: 
Aktuell nichts Neues, es fehlt der Kontakt mit den Personen der evang. Kirche. 
18.11.23 ökumenisches Frauenfrühstück. 
Pfr. Hetzel wünscht sich ein Gremium, dass sich 2x/Jahr zur strukturellen Arbeit mit den 
Personen aus den evang. Gemeinden trifft. Hierzu sollen aus jedem PGR 1-2 Personen 
gesucht werden. 
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TOP-7: Kurze Informationen aus Gemeinden / Verbänden / Gremien 
Obere Pfarre: 
Seit 2 Wochen gibt es eine Ehrenamtsbörse auf der Homepage nach dem Motto: 
„Wir suchen“, worauf sich Interessierte melden können. 
Infotafel: „Was wird bei uns angeboten, wer macht was“ wird in einem ersten Schritt in St. 
Urban entstehen, zusätzlich werden Flyer angeboten. 
Es findet eine Ausstellung im Diözesanmuseum zum Thema „Kreuz“ in der Fastenzeit statt. 
Dabei wir auch Albert Ultsch aus der Gemeinde der Oberen Pfarre vertreten sein. Es wird 
daher auch in der Oberen Pfarre Elemnte der Ausstellung geben. Näheres folgt noch. 
Ideen des Forums wurden in konkrete Aktivitäten umgesetzt, die in jeder Sitzung abgefragt 
werden. 
Gaustadt: Flyer über die Gemeinde existiert bereits und wurde verteilt (siehe Anhang) 
Hinweis Stephanie Eckstein: von der Caritas gibt es die Carithek als Ehrenamtsbörse. 
Dom: 
War das Forum Bamberger Westen eine Eintagsfliege? Beschäftigung damit hat erst 
begonnen. 
Umfrage nach den Bedürfnissen der Gottesdienstbesucher soll gestartet werden. 

TOP-8: Neuer Termin 
 

Neuer Sitzungstermin 
Dienstag, 30.01.24, 19.30, Dompfarrheim 

 
f.d.P 
Johannes Haas, 
Matthias Schwarzmann 
 
P.S. 
Johannes Haas hat vorgeschlagen, dass zukünftig immer die Mitglieder der Gemeinde, bei welcher 
die Sitzung stattfindet, für das Protokoll verantwortlich sind. 
Diesen Vorschlag möchte ich unbedingt unterstützen und hat in Gaustadt jetzt schon begonnen. 
Dies erspart die Frag, wer Protokoll schreibt. 
Bitte dies zukünftig beachten, bei der nächsten Sitzung wäre der Dom für das Protokoll 
verantwortlich. 
Danke. 


